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FALLBERICHT

Abbildung 3

Abbildung 2

Abbildung 1

FALL 5
81-jährige Frau mit Rückenschmerzen
und Verdacht auf Osteoporose.

UNTERSUCHUNGSTECHNIK

Röntgen; Lendenwirbelsäule, p.a. seit-
lich, sowie DXA LWS (L1–4, PA).

BILDBESCHREIBUNG

Es zeigt sich eine strähnig sklerotische
Verdichtung des LWK1 (Pfeil) mit
deutlicher Wirbelkörperhöhen-Ernied-
rigung re. (Abb. 1). Deutliche dege-
nerative Veränderungen finden sich
in der gesamten LWS im Sinne einer
Spondylosis deformans und Osteo-
chondrose L5 S1. Angedeuteter Mor-
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Abbildung 4

bus Baastrup der unteren LWS (Pfeil)
(Abb. 2).

DIAGNOSE

Morbus Paget mit Wirbelkörperein-
bruch bei L1.

Die DXA der LWS ist wegen des M.
Paget bei LWK1 sowie der insgesamt
deutlich ausgeprägten degenerativen
Veränderungen nicht aussagekräftig
(Abb. 3). Gut erkennbar ist, daß bei
Betrachtung der T-Scores ein deutlich
höherer Wert bei L1 (+1,21) als bei
den anderen Wirbelkörpern erkenn-
bar ist (Abb. 4).

Die Knochenmineraldichte sollte am
Schenkelhals gemessen werden.
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